
Unsere Leistungen

Preis: Fr. 630.– pro Person
Gruppengrösse: 6 bis 10 Personen

Inbegriffen: Übernachtung mit Halbpension im Hotel
oder Gasthäusern mit Etagendusche/WC. Privatbus
von Wergenstein zum Parkplatz Tguma. Exkursion
mit Wildhüter. Eintritt ins Safier-Heimatmuseum.
Einführungen der Schindelmacherin.  Not-Apotheke
und Funk. Leitung + Organisation.

Nicht inbegriffen: Weitere Transporte. Versicherun-
gen. Getränke. Lunch oder Picnic.

Anforderungen

Wanderungen auf Berg- und Wanderwegen. Kurze
Stücke weglos oder exponiert. Kondition für Touren
von bis zu 6 1/2 Stunden reiner Wanderzeit sowie
Trittsicherheit nötig.

Allgemeine Reisebedingungen

Anmeldung: Anmeldung mit dem Talon auf der
Vorderseite. Die Anmeldung ist nur schriftlich gültig
und ist definitiv, auch vor dem ersten Zahlungsein-
gang. Die Teilnehmerzahl auf unserer Tour ist be-
schränkt, frühe Buchung empfohlen.
Bezahlung: Nach dem Eingang Ihrer Anmeldung er-
halten Sie eine schriftliche Bestätigung mit der Bitte
um Bezahlung innerhalb der angebenen Zeit an
Credit Suisse Chur 70-108-6, Kto. 0175-745342-20,
B. Steinmann.
Versicherungen: Jede(r) Teilnehmer(in) hat für einen
genügenden Versicherungsschutz selbst zu sorgen.
Eine Annullationsversicherung ist obligatorisch und
kann bei uns abgeschlossen werden. Prüfen Sie bitte
auch die Deckung Ihrer Kranken- und Unfallversiche-
rung. Die Mitgliedschaft bei der REGA wird auf
Bergtouren im allgemeinen empfohlen.
Annullation: Eine Annullation Ihrerseits hat schriftlich
zu erfolgen und wird in jedem Fall mit einer
Bearbeitungsgebühr von 50 Franken pro Person
verrechnet. Bei  Abmeldung ab 120 Tagen vor Ab-
reise werden zusätzlich folgende Annullie-
rungskosten in Prozenten des Arrangementpreises
belastet: 120 –61 Tage 50 %, 60 – 1  Tag(e) 80 %,
bei Nichterscheinen 100 %.
Umbuchung: Jede nachträgliche Änderung einer be-
stätigten Buchung wird mit folgenden Gebührenbe-
lastet: 30 Franken pro Person plus evtl. zusätzliche
Spesen.
Gerichtsstand: Die vertraglichen Beziehungen zwi-
schen Ihnen und Wanderlust unterliegen schwei-
zerischem Recht. Gerichtsstand ist Ilanz, Grau-
bünden.
Programmänderungen: Programmänderungen blei-
ben vorbehalten und werden vom Kunden aus-
drücklich anerkannt. Die Touren werden bei jeder
Witterung durchgeführt, bei Bedarf wird für ein ent-
sprechendes Ersatzprogramm gesorgt.
Absage: Die Absage der Reise bei Nichterreichen
der Gruppengrösse erfolgt bis 3 Wochen vor Tour-
beginn. In Fällen höherer Gewalt ist auch eine kurz-
fristige Absage möglich. In diesem Fall haben Sie
Anspruch auf Rückvergütung Ihrer bereits erfolgten
Zahlung. Weitere Forderungen sind ausge-
schlossen.
Definitive Buchung: Spätestens 28. Juli 2008.
Evtl. kurzfristiger auf Anfrage.
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Vorgesehenes Programm

1. Tag: Anreise nach Thusis oder Obertschappina
am Heinzenberg oberhalb der Bündner Sonnenstube
des Domleschg. Aufstieg zum Glaser Grat von
dessen Anhöhe wir zum ersten Mal ins Safiental
hinuntersehen. Wanderung zum gemütlichen
Gasthaus Beverin mit  Panorama-Terrasse und
schönem Blick zum gleichnamigen Gipfel.   I550
m, b280 m , Gz 3 - 4 h.

2. Tag: Abstieg auf einem alten Walser Saumpfad
vom Glaspass ins Safiental mit dem Hauptort Sa-
fien-Platz. Besuch bei einer Schindelmacherin, die
über das interessante Projekt „Safier Ställe“ berichtet.
Fahrt nach Mura und  Aufstieg zum Safier Heimat
Museum, das einen guten Einblick in die Traditionen
des von Walser besiedelten Bergtals vermittelt. Hö-
henwanderung über die interessante Stallreihe der
Camaner Alpen nach Safien-Thalkirch zum 300-
jährigen Gasthaus Turahus mit seinen gemütlichen
alten Gaststuben. I400  m, b810 m, Gz 4 1/2 h.

3. Tag: Heute erleben wir einen eindrücklichen Tag
im Banne der Kalkberge der Pizzas d‘Anarosa und
des Beverin. Steiler, strenger Aufstieg durch den
Höllgraben in himmlische Gefilde. Ein erstes Seelein
wartet und über weite Kalkfelder steigen wir hinauf
zur Fta. Digl Lai Grand. (Wer sieht den ersten Stein-
bock?). Langer, abwechslungsreicher Abstieg über
zwei stille Bergseen und die grösste Kuhalp
Graubündens zum hübschen Bergdorf Wergenstein
am Schamserberg. I1040 m,b1200 m, Gz 6 1/2 h.

4. Tag: Zum Abschluss gehen wir mit dem lokalen
Wildhüter auf Exkursion. Per Bus hinauf zum Tguma-
Parkplatz, was viel Aufstieg erspart. Die Wanderung
zum Carnusapass führt zu einer der grössten Stein-
bock-Kolonien Graubündens und vom Experten wer-
den wir viel über diese und andere Gebirgsbewohner
erfahren. Abstieg über die Carnusa-Alpen und zuletzt
hinauf zum Glaspass, wo sich der Kreis beim Gast-
haus Beverin wieder schliesst. Kurzer Abstieg nach
Obertschappina, wo das Postauto für die Heimfahrt
wartet. I 470 m, b  1280 m, Gz  5 1/4 h.

Unterkunft

Während unserer Wandertage übernachten wir in
gemütlichen Gasthäusern und einem Hotel mit
Doppelzimmern und Etagendusche/WC. In Wergen-
stein verfügt das Hotel zusätzlich über Sauna,
Bibliothek, Kegelbahn, Spielraum und eine Stein-
bock-Ausstellung.

Verpflegung

Alle Unterkünfte servieren reichhaltige 3- oder 4-
Gang-Menüs und ein kräftiges  Frühstück. Picnic ist
auf Vorbestellung für ca. Fr. 10.- bis 12.- vor Ort
erhältlich.

Anmeldung Safier Steinbocktour 2008

Name/Vorname

Strasse

Wohnort

PLZ/Ort   Jahrgang

Tel.-Priv   Tel.-Gesch.

e-mail

❑ Ich habe keine Annullationsversicherung und bestelle
die Versicherung für ca. 3 Prozent des Arrangements.

❑ Ich habe eine Annullationsversicherung, die ab Bu-
chung bis zum Zeitpunkt der Tour noch gültig ist. (ETI-
Schutzbrief ist in der Schweiz ungültig!)

❑ Ich bin Vegetarier(in)  ❑ Ich bestelle Picnic

Mit meiner Unterschrift anerkenne ich die Reisebedin-
gungen auf der Rückseite.

Ort u. Datum

Unterschrift

Einsenden an: Wanderlust, Postfach, CH-7104 Versam,
Tel. 081 921 45 97, Fax 081-921 45 97.

Steinbockrunde im Banne des Piz Beverin

Vier schöne Wandertage auf der erst kürzlich
eröffneten “Via Capricorn” zwischen den Bündner
Tälern Safien, Hinterrhein und Domleschg. Auf den
Spuren des einheimischen Wappentieres erforschen
wir einsame Höhenwege, abgelegene Bergseelein
und das Walser Kulturgut an unserer Route. Neben
dem kühlen Bad im Bergsee und dem Besuch im
Safier Heimatmuseum sorgen verschiedene Treffen
mit Einheimischen Fachleuten für einen tieferen
Einblick in die “erwanderte” Bergregion. Nach dem
Treffen mit einer Safier Schindelmacherin nehmen
wir beispielsweise die frisch gedeckten Schindel-
dächer an unserer Route viel bewusster wahr. Dank
dem Projekt “Safier Ställe” wird hier altes Kulturgut
mit einheimischem Holz an Stelle von Blechdächern
renoviert. Ebenso bringen uns die Ausführungen des
Schamser Wildhüters Lebensraum und Lebensform
der Steinböcke näher. Auf dem Weg über den
Carnusapass beobachten wir mit dem Fachmann die
verschiedenen Alpenbewohner am Weg und steigen
zum Abschluss mit vielen tiefen Eindrücken ins Tal
hinab.

Anreise/Treffpunkt
Samstag, 30. August 2008 um 11.28 Uhr * bei der
Postauto-Station Thusis. Anreise mit Zug und
Postauto über Chur nach Thusis. Der gültige
Fahrplan wird mit der  Anmeldungsbestätigung
verschickt.

Rückreise
Dienstag, 2. September 2008 um 15.50 Uhr mit
Postauto ab Glaspass via Thusis nach Chur und
weiter nach Hause.

Reiseinfos
Günstigste Variante: Retourbillett ab Wohnort nach
Thusis.

Nottelefon:  Bei Verspätungen am Anreisetag bitte
Natel  079-300 33 09  kontaktieren.
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